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Städtevergleich.

Städtevergleich.  

Flächenbestand  

Flächenumsatz 

Spitzenmiete 

Durchschnittsmiete  

Leerstandsquote  

3.971.000 m2

48.550 m2

19,47 €/ m2

11,78 €/ m2

 2,70 %

                                 Bonn                                     Köln                                     Berlin                                 Düsseldorf                  

Auch bei den Städtevergleichen ist Covid-19 das beherrschende Thema. Fast 
alle der Vergleichsmärkte haben einen deutlich internationaleren Mieterbesatz 
als der Bonner Büroimmobilienmarkt. Neben Berlin ist die Öffentliche Verwaltung 
als Hauptabnehmer von Bürofl ächen an keinem weiteren Standort so stark wie 
in Bonn. In den aktuellen Zeiten sind die noch vermehrt lokalen Strukturen, kom-
biniert mit den Nutzern der öffentlichen Hand ein entsprechender Vorteil für das 
Vermietungsgeschehen des Bonner Büroimmobilienmarktes. 

Im Bereich der Leerstandsquote liegt der Bonner Büroimmobilienmarkt auf ähnli-
chem Niveau wie die Städte Köln und München. Nur die Hauptstadt hat traditionell 
einen geringeren Leerstand.

8.132.000 m2

93.000 m2

23,60 €/ m2

13,10 €/ m2

 2,70 %

18.900.000 m2

330.000 m2

39,50 €/ m2

27,20 €/ m2

 1,50 %

Bonn im Vergleich.

Flächenbestand  

Flächenumsatz 

Spitzenmiete 

Durchschnittsmiete  

Leerstandsquote  

                                  München                               Hamburg                             Frankfurt                                    

20.520.000 m2

329.000 m2

39,50 €/ m2

21,80 €/ m2

 2,80 %

13.840.000 m2

161.000 m2

30,50 €/ m2

17,30 €/ m2

 3,00 %

11.400.000 m2

116.000 m2

46,20 €/ m2

22,30 €/ m2

 6,40 %

7.370.000 m2

132.000 m2

28,50 €/ m2

16,30 €/ m2

 7,00 %

Die hohe Nachfrage an Bürofl ächen 
der Öffentlichen Verwaltung ist für 
Bonn ein Vorteil in den aktuellen 
Zeiten.
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Trotz der im 1. Halbjahr 2020 tiefgreifenden Einschränkungen in den privaten und 
berufl ichen Alltag der Bevölkerung, wurde zum 1. Halbjahr ein Vermietungser-
gebnis von rund 48.550 m² ermittelt. Dieser Flächenumsatz ist für das 1. Halbjahr 
2020 als sehr positiv zu bewerten. In den zurückliegenden Jahren lag das Halb-
jahresergebnis traditionell unter der 40.000 m²-Marke (1. HJ 2019: 35.600 m²). 
In den Jahren 2018 (124.000 m²) und 2019 (112.645 m²) resultierten die hohen 
Endjahresergebnisse immer aus einer starken, zweiten Jahreshälfte. Die Mietver-
tragsabschlüsse ab 5.000 m² (2 Stück) bilden mit circa 27.560 m² einen Marktan-
teil von rund 56,80 Prozent. Die Erweiterung eines Bestandsmieters im Teilmarkt 
Duisdorf/Hardtberg mit rund 3.400 m², war die drittgrößte Anmietung innerhalb der 
ersten sechs Monate des Jahres 2020. 

Bonner Büromarkt trotzt Corona. Umsatz.

48.550 m2

Das Halbjahresergebnis bildet die dritt-
höchste Vermietungsleistung seit dem 
1. Halbjahr 2015.

Großvermietungen.
Alle Großvermietungen ab 5.000 m² 
wurden durch Nutzer der Öffentlichen 
Verwaltung getätigt. Im Laufe des Jahres 
2020 können weitere folgen. 

Umsatztreiber im 1. Halbjahr 2020 war der im Juni realisierte Mietvertragsab-
schluss von Engagement Global mit rund 20.000 m² Bürofl äche im Bonner Bun-
desviertel. Im 1. Halbjahr 2020 wurden verschiedene Liegenschaften vakant, die 
Großgesuche ab 10.000 m² bedienen können. Dies war in den zurückliegenden 
Jahren nicht der Fall - im Laufe des Jahres 2020 kann mit weiteren Großabschlüs-
sen gerechnet werden. Darüber hinaus konnte eine circa 7.500 m² Bürofl äche 
in der Godesberger Allee 115-121 (Bundesviertel) neu vermietet werden. Auch 
diese Bürofl ächen bezieht ein Nutzer der Öffentlichen Verwaltung. Das Objekt wird 
aufwändig revitalisiert und ist mit der Vermietung nun fast voll vermietet. 

Ein Großabschluss mit 20.000 m2.

Engagement Global gGmbH

Öffentliche Verwaltung

Öffentliche Verwaltung

Bundesviertel 

Bundesviertel 

Bundesviertel 

20.000 m²

7.560 m²

3.420 m²

Bestand

Bestand

Bestand

Der Büromarkt.

                                 Bonn                                     Köln                                     Berlin                                 Düsseldorf                  
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Die Durchschnittsmiete kämpft mit der alljährlichen Herausforderung der 
starken Durchmischung der Objektqualitäten und ist zum 1. Halbjahr 2020 bei nur 
11,78 EUR/ m² (2019: 12,00 EUR/ m²) zu nennen. Von den insgesamt 43 ermit-
telten Mietvertragsabschlüssen wurden 25 Verträge unterhalb der zum Halbjahr 
ermittelten Durchschnittsmiete abgeschlossen - 12 davon sogar unterhalb 
der 10,00 EUR/ m²-Grenze. Die Höchstmiete wurde im Teilmarkt Südstadt mit 
22,82 EUR/ m² mietvertraglich vereinbart. Die Spitzenmieten mit dem Durchschnitt 
von 19,47 EUR/ m² wurden darüber hinaus in den gefragten Büromarktlagen 
Bundesviertel und Bonner Bogen abgeschlossen. 

Bürofl ächen bis 500 m² stark gefragt.

adesso SE

HIL GmbH

doo GmbH

Information/Kommunikation

ista Deutschland GmbH

VESBE e. V.

Bonner Bogen

Duisdorf/Hardtberg

Südstadt

Bad Godesberg

Nordstadt

Duisdorf/Hardtberg

1.967 m²

1.705 m²

1.501 m²

1.500 m²

1.442 m²

1.105 m²

Bestand

Bestand

Revitalisierung

Neubau 

Neubau 

Bestand

Der Büromarkt.

Nachfrage.
Auf dem Bonner Büromarkt wurden 
43 Mietertragsabschlüsse gezählt. 
Davon wurden 28 im Bereich bis 
500 m² abgeschlossen.

Büromieten.
Durchschnittsmiete: 11,78 EUR/ m2

Höchstmiete: 22,82 EUR/ m2

Spitzenmiete: 19,47 EUR/ m2

Durchschnittsmiete sinkt.

Wie auch in den zurückliegenden Jahren ist die Nachfrage an Bürofl ächen bis 
500 m² weiterhin als sehr hoch zu beschreiben. Im 1. Halbjahr konnten von 
insgesamt 43 gezählten Mietvertragsabschlüssen 28 Anmietungen in dieser 
Größenordnung ermittelt werden. Dies entspricht bei einer Vermietungsleistung in 
Höhe von circa 4.656 m² mietvertraglich vereinbarter Bürofl äche mit einem Anteil 
von circa 65,10 Prozent. Bezogen auf die gesamte ermittelte Vermietungsleistung 
(48.550 m² Bürofl äche) hat diese Größenordnung allerdings ausschließlich einen 
Anteil von 9,60 Prozent am gesamten Marktgeschehen. Weiterhin sind vor allem 
mittelständige Unternehmen auf der Suche nach attraktiven Bürofl ächen. 
Allerdings können diese Anforderungen seitens des Büromarktes der Beethoven-
stadt oftmals nicht erfüllt werden. Gesuche dieser Größenordnung können beispiels-
weise bei Neubauprojekten oftmals nicht berücksichtigt werden, da die Flächen von 
größeren Gesuchen bereits frühzeitig angemietet werden.
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Die Dealanzahl im Bereich zwischen 1.000 m² und 2.000 m² liegt bereits zum 
1. Halbjahr 2020 bei sechs ermittelten Mietvertragsabschlüssen. Unter Be-
rücksichtigung, dass im Vorjahr 2019 insgesamt neun Mietverträge in diesem 
Segment ermittelt wurden, ist dies als sehr positiv zu bewerten. In Summe konn-
ten in diesem Bereich circa 9.220 m² Bürofl äche mietvertraglich vereinbart 
werden. Aus dem Flächenumsatz in dieser Größenordnung, resultiert ein Anteil 
von rund 19,00 Prozent der gesamten Vermietungsleistung des 1. Halbjahres 2020 
(48.550 m²). Bis auf zwei Vermietungen im Teilmarkt Duisdorf/Hardtberg lagen 
diese Anmietungen alle deutlich oberhalb der Durchschnittsmiete.  Der größte Ab-
schluss in dem Bereich zwischen 1.000 m² und 2.000 m² wurde im Teilmarkt Bonner 
Bogen erzielt. Dort konnte sich die adesso SE, ein IT-Diensteleister mit Haupt-
sitz in Dortmund, Mieteinheiten mit knapp 2.000 m² Bürofl äche mietvertraglich 
sichern. In der Neubauentwicklung Soenneckenstraße 10-12 (Bonner Nordstadt) 
wurden circa 1.440 m² Bürofl äche durch die ista Deutschland GmbH angemie-
tet. Damit ist die Liegenschaft kurz nach der Fertigstellung vollvermietet. Weiterhin 
nennenswert ist die Entwicklung, dass einige Nutzer, auch aufgrund mangelnder 
Alternativen, mehr Fläche als zunächst benötigt anmieten, um potenzielles Wachs-
tum innerhalb der neuen Räumlichkeiten auch mittelfristig abbilden zu können.

Aktuell sind verschiedene Flächengesuche mit einem Bedarf  zwischen 1.000 m² 
und 2.000 m² aktiv. Auf Grund des derzeitigen Flächenmangels an qualitativen 
Räumlichkeiten mit kurzfristiger Bezugsmöglichkeit, können diese allerdings nur 
bedingt bedient werden. Eine nennenswerte Veränderung dieser Situation ist zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt nicht in Sicht.

Viele Abschlüsse zwischen 
1.000 m² und 2.000 m².

Größe in m2

bis 500

501-1.000

1.001-2.000

2.001-5.000

über 5.000

   Anteil

9,59 %

7,62 %

18,99 %

7,04 %

56,76 %

10,86 €

12,38 €

15,06 €

17,80 €

14,49 €

15,73 €

17,80 €

22,82 €

17,80 €

17,30 €

3,82

4,83

6,37

15,00

12,50

2,18 €

2,07 €

2,31 €

3,60 €

2,70 €

15,32 €

15,43 €

19,14 €

17,80 €

17,30 €

28

6

6

1

2

   m² Anzahl Höchstmiete/ m2 NK/ m2 LaufzeitSpitzenmiete/ m2  

Gesamt                 48.550          100,00 %              43  

Ø-Miete/ m2

Nachfrage.
2019: Neun Mietvertragsabschlüsse 
zwischen 1.000 m2 und 2.000 m2.

1. HJ 2020: Bereits sechs Mietvertragsab-
schlüsse zwischen 1.000 m2 und 2.000 m2. 

Der Büromarkt.

4.650

3.700

9.220

3.420

27.560
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    2015                          2016                            2017                            2018                             2019                     1 HJ. 2020

Büroleerstand in %

5,0

4,0

3,0

2,0

1,0

0

Leerstand.

107.393 m2

ca. 2,70 %

Leerstand steigt leicht an.
Der Bürofl ächenleerstand der Bundesstadt Bonn hat sich im Vergleich zum Vorjahr 
leicht erhöht. Die Leerstandsqoute liegt bei circa. 2,70 Prozent (2019: 2,10 Prozent). 
Dies entspricht einer Flächenvakanz von knapp 107.400 m² (2019: 83.034 m²) 
Bürofl äche. Es ist jedoch davon auszugehen, dass der Anstieg der Leerstandsquo-
te erneut nicht lange anhält. Die Erhöhung des Leerstands resultiert u. a. aus den 
Flächenvakanzen der Objekte Godesberger Allee 83-91 (Bundesviertel) und dem 
KONTOR 2 (An der Küppe 2, Beuel). Auch für diese beiden Liegenschaften laufen 
bereits Anmietungsverhandlungen und mit einem Abschluss kann noch im Laufe 
des Jahres 2020 gerechnet werden. Alleine dann sinkt der Leerstand wieder in 
den Bereich der 2,00-Prozent-Marke. Der Markt ist also weiterhin abhängig von 
neuen Flächenvakanzen, die sich im Laufe des Jahres ergeben und ausreichend, 
moderne Mietfl ächen zur Verfügung stellen. Aus laufenden Neubauentwicklungen 
ist für die Leerstandsquote von keiner Entspannung auszugehen. Weiterhin verfügt 
der Markt über eine Vielzahl an Bestandsimmobilien, die zwar einen Leerstand 
bieten, aber von der Flächenqualität und auch der Möglichkeit, eine entsprechende 
Qualität herzustellen, die suchenden Unternehmen nicht ansprechen. 

Trotz des  leichten Anstiegs des Leerstandes, befi ndet sich der Bürovermie-
tungsmarkt der Beethovenstadt weiterhin jenseits der für suchende Unternehmen 
gesunden 5,00-Prozent-Marke. Eine spürbare Entspannung ist auch weiter-
hin nicht in Sicht. Dem Bonner Büromarkt müssen mittelfristig weitere adäquate 
Bürofl ächen - auch ohne Vorvermietungsqoute - zugeführt werden. Mit Blick auf 
die aktuellen Umstände der Wirtschaft, ein noch ferneres Ziel.

Leerstand.



Branchen.

Larbig & Mortag | Der Bonner Bürovermietungsmarkt | 1. HJ 2020 09.

Branchenverteilung - TOP 3.
Zum 1. Halbjahr 2020 wird der Büromarkt durch den Bereich der Öffentlichen 
Verwaltung angeführt. Insgesamt sicherte sich diese Branche circa 33.480 m² 
Bürofl äche. Dies entspricht einem Anteil von rund 67,00 Prozent des gesamten 
Flächenumsatzes des Bonner Büromarktes. Im Vergleich zum Gesamtjahr 2019 
konnte dieser Sektor seinen Marktanteil um circa 25,50 Prozent vergrößern. Der 
Dienstleistungsbereich liegt mit einer Vermietungsleistung von 6.147 m² (Markt-
anteil: circa 12,30 Prozent) und somit mit deutlichem Abstand auf dem zweiten 
Platz. Anders als in den zurückliegenden Jahren belegt die Branche Information 
und Kommunikation den dritten Platz. In Summe wurde hier ein Flächenumsatz 
von 1.750 m² vermittelter Bürofl äche analysiert. Dies entspricht einem Marktanteil 
von circa 3,50 Prozent (2019: 0,40 Prozent). Aus den Anmietungsaktivitäten die-
ser Branche resultiert nach einigen Jahren mal wieder ein Platz in den TOP 3 des 
Branchenrankings. 

Ranking.
Die Öffentliche Verwaltung dominiert 
weiterhin das Marktgeschehen der 
Beethovenstadt. In Summe steigt der 
Marktanteil im Vergleich zum Vorjahr
um 25,50 Prozent.



Teilmärkte.
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Vergleich Gesamtjahr 2019.

Bonn Zentrum

Nordstadt 

Südstadt

Weststadt

Innenstadtbereich

5.562 m2

11.946 m2

680 m2

1.032 m2

19.220 m2

2.252 m2

1.612 m2

1.688 m2

470 m2

6.022 m2

4,64 %

3,32 %

3,48 %

0,97 %

12,41 % 

12,50 €

16,90 €

22,82 €

12,50 €

12,98 €

10,38 €

14,22 €

13,73 €

11,05 €

11,13 €

17,27 €

12,50 €

                                                                                                                                                  Höchstmiete          Durchschnittsmiete pro m2

                                                                                                                                                                                 pro m2                    Angebot     abgeschlossen
      

Bad Godesberg

Beuel

Bonner Bogen

Bundesviertel

Duisdorf/Hardtberg

Rechtsrheinisch Süd

Gesamt

8.963 m2

12.096 m2

15.518 m2

39.342 m2

9.161 m2

3.093 m2

88.173 m2

2.878 m2

663 m2

2.533 m2

32.294 m2

4.160 m2

-

42.528 m2

5,93 %

1,37 %

5,22 %

66,51 %

8,57 %

-

87,59 %

15,00 €

11,00 €

17,80 €

17,80 €

10,42 €

-

10,64 €

11,01 €

17,00 €

13,34 €

9,44 €

12,50 €

12,63 €

9,41 €

17,76 €

13,86 €

7,66 €

-  

Teilmarkt                            Leerstand       Vermietungsleistung        Marktanteil   

Bonn Zentrum

Nordstadt 

Südstadt

Weststadt

Innenstadtbereich

9.872 m2

7.962 m2

1.488 m2

1.561 m2

20.883 m2

28.812 m2

18.414 m2

2.534 m2

20.177 m2

69.937 m2

25,58 %

16,35 %

2,25 %

17,91 %

62,09 % 

16,20 €

19,45 €

14,05 €

16,00 €

13,12 €

10,44 €

12,53 €

13,63 €

11,38 €

11,38 €

10,69 €

14,34 €

                                                                                                                                                  Höchstmiete          Durchschnittsmiete pro m2

                                                                                                                                                                                 pro m2                    Angebot     abgeschlossen
      

Bad Godesberg

Beuel

Bonner Bogen

Bundesviertel

Duisdorf/Hardtberg

Gesamt 

9.647 m2

4.391 m2

20.343 m2

18.354 m2

9.416 m2

83.034 m2

4.620 m2

1.423 m2

4.188 m2

26.905 m2

5.572 m2

112.645 m2

4,10 %

1,26 %

3,72 % 

23,88 %

4,95 %

100,00 %

15,70 €

16,00 €

16,70 €

28,50 €

11,60 €

10,15 €

11,43 €

17,00 € 

14,69 €

9,88 €

10,27 €

11,11 €

15,79 € 

17,35 €

9,58 €

Teilmarkt                            Leerstand       Vermietungsleistung        Marktanteil   
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Top-Lage.
Bundesviertel gefragtester Teilmarkt 
mit 32.295 m² Flächenumsatz.

66,50 %
Nachdem die City-Lage (bestehend aus Innenstadt, Nordstadt, Südstadt 
und Weststadt) für das Gesamtjahr 2019 als umsatzstärkster Teilmarkt 
ermittelt wurde, ist zum 1. Halbjahr 2020 das Bundesviertel, wie auch in den 
zurückliegenden Jahren, die gefragteste Lage des Bonner Büromarktes. Insge-
samt konnten hier knapp 32.300 m² Bürofl äche mietvertraglich vereinbart werden. 
Dies entspricht einem Marktanteil von circa. 66,50 Prozent. Hauptverantwortlich 
ist die Großanmietung von Engagement Global in diesem Teilmarkt mit rund 
20.000 m² Bürofl äche - die  zugleich die größte Einzelvermietung des 1. Halbjahres 
2020 darstellt. 

Die City-Lage belegt zum 1. Halbjahr den zweiten Platz. Der nachgefragteste Teil-
markt aus dem Vorjahr erzielte einen Flächenumsatz von rund 6.000 m² und damit 
einen Marktanteil von circa 12,40 Prozent.  

Den dritten Platz belegt der Standort Duisdorf/
Hardtberg mit knapp 4.500 m² vermittelter Bü-
rofl äche (Marktanteil: circa 9,20 Prozent).  

Standorte.

Bundesviertel mit Abstand ge-
fragtester Teilmarkt.
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Den dritten Platz belegt der Standort Duisdorf/
Hardtberg mit knapp 4.500 m² vermittelter Bü-



Objekt                                                                 Lage                 Aktueller Stand       Fertigstellung       Mietfl äche        Vermietungsstand   

Bau.

Friesdorfer Straße

UN Hochhaus

HITAC/SICAT

Fraunhofer Straße

Summe 2020

Rhein-Palais-Bonner-Bogen 2./3. BA

Am Dickobskreuz 10

Summe 2021

Soenneckenstraße/Lievelingsweg

Godesberger Allee 40-42

West.Side Offi ce

Mainzer Straße 34/Südspitze

Neuer Kanzlerplatz

N/A

N/A

Summe 2022 

Greengate

The Loop

Summe 2023

Bad Godesberg

Bundesviertel

Bad Godesberg

Dransdorf

Bonner Bogen

Weststadt

Nordstadt

Bundesviertel

Nordstadt

Bad Godesberg

Bundesviertel

Nordstadt

Endenich

Bundesviertel

Bundesviertel

Im Bau

Im Bau

Im Bau

Im Bau

In Planung

Im Bau

In Planung

In Planung

In Planung

In Planung

Im Bau

In Planung

In Planung

In Planung

In Planung

2020

2020

2020

2020

2021

2021

2022

2022 

2022

2022

2022

2022

2022

2023

2023

1.900 m²

8.700 m²

6.000 m²  

1.400 m²

18.000 m²

28.700 m²

5.136 m²

33.836 m²

7.000 m²

10.000 m²

29.213 m²

3.600 m²

66.000 m²

5.200 m²

9.000 m²

130.013 m²

18.900 m²

4.200 m²

23.100 m²

100 %
100 %
100 %
71 %

0 %
100 %

0 %
0 %
0 %

59 %
86 %
0 %
0 %

0 % 
0 %
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Baugeschehen.

89.100 m2 Bürofl äche 
im Bau

Fertigstellungen.

24.733 m2

Adenauerallee 206 – 2.967 m²
Godesberger Allee 138 – 10.766 m²
City Offi ce – Urban Soul – 4.800 m²
Soenneckenstraße 10-12 – 6.200 m²

*

*

*

* Eigennutzung

Innerhalb des 1. Halbjahres 2020 wurden insgesamt 24.733 m² Bürofl äche fertiggestellt. 
In der ersten Betrachtung eine positive Zahl. Von den abgeschlossenen Projekten ste-
hen dem Bonner Büromarkt aber lediglich noch rund 1.082 m² Mietfl äche zur Verfü-
gung. Alle weiteren Immobilien und Flächen sind bereits vermietet. In die Godesber-
ger Allee 138 (10.766 m²) ist innerhalb des 2. Quartals 2020 das Deutsche Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt eingezogen. Auch das City Offi ce, Bauteil 3 der Quartiersent-
wicklung „Urban Soul – Dreiklang für Bonn“, ist im Mai 2020 fertiggestellt worden. Von 
insgesamt 4.800 m² Bürofl äche, stehen hier noch 680 m² Gewerbefl äche zur Anmie-
tung zur Verfügung. Wie gut die Thematik Vorratsbau umgesetzt werden kann, zeigt 
das Projekt Soenneckenstraße 10-12 im Bonner Norden. Innerhalb der Bauphase 
wuchs das Interesse des Marktes an den modernen Bürobaufl ächen und mit Fertig-
stellung der Liegenschaft konnte die Vollvermietung mit einem Top-Mieterbesatz (u.a. 
ista Deutschland GmbH und Bonnfi nanz AG) vermeldet werden. Die Vorlaufzeit der 
Unternehmen für den Bezug der neuen Flächen lag bei unter sechs Monaten – in der 
Regel lässt dieses knappe Zeitfenster keine Anmietung von Neubaufl ächen in Bonn zu. 

Viele Fertigstellungen, wenig Vakanzen.
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In unserem Jahresbericht 2019 war es unserer Ansicht nach bereits herausfordernd, 
eine Prognose für das Folgejahr auszusprechen. Durch die aktuelle Krisensituation, 
welche weitreichende Einfl üsse auf die inländische Wirtschaft der Bundesrepublik 
sowie die Weltwirtschaft hat, wird die Abgabe einer Prognose eine noch größere 
Herausforderung. Wir müssen daher zwei Ausgänge des Vermietungsgeschehens 
prognostizieren. Welche dieser Prognosen eintreffen wird, ist von der Entwicklung 
des herrschenden Themas Covid-19 im weiteren Verlauf des Jahres abhängig.

Sofern es im Laufe des Jahres 2020 keine neuen Beschränkungen des öffent-
lichen und berufl ichen Lebens geben wird, können wir ein Vermietungsergebnis 
für das Gesamtjahr 2020 von knapp unter 100.000 m² prognostizieren. Diese Pro-
gnose stützt sich auf verschiedene, aktuelle Großgesuche, die sich in den fi nalen 
Entscheidungsprozessen für eine Anmietung befi nden. In den zurückliegenden 
Jahren konnten Großgesuchen selten mehrere Objekte zur Auswahl angebo-
ten werden – dies ist durch verschiedene Vakanzen derzeit möglich. Mit diesem 
hohen Vermietungsergebnis wird der Leerstand des Marktes dann wieder unter 
die 2,00-Prozent-Marke fallen. Im Bereich der Durchschnittsmiete ist mit einer leichten 
Erhöhung auf einen Wert zwischen 12,00 EUR/ m² und 13,00 EUR/ m² zu rechnen.

Ab dem zweiten Quartal des Jahres wurden neue Gesuche bereits zurückhaltend 
angestoßen - teilweise auch zunächst zurückgestellt. Zum Halbjahr 2020 normalisier-
te sich diese Situation zum Teil wieder. Viele Unternehmen lösten die Homeoffi ce-
Arbeiten zu Mitte des Jahres auf und oftmals kehrte eine gewisse Normalität in 
die Büros der Bundesstadt zurück. Erlebt die Bundesrepublik Deutschland in den 
nächsten sechs Monaten jedoch weitere Kontaktverbote, Schließungen und Ein-
schränkungen des Alltags, werden die Vielzahl der aktiven Gesuche Ihren Standort-
wechsel oder eine mögliche Expansion zurückstellen oder gänzlich verwerfen. Ein 
hoher Flächenumsatz von knapp unter 100.000 m² ist dann gänzlich auszuschließen. 

Spannend ist auch die Entwicklung der Ausstattung neuer Bürofl ächen. In vielen 
Neubauprojekten, die sich aktuell in der Planungsphase befi nden, stehen Überlegun-
gen zur Veränderung des Gebäudekonzeptes für den Fall einer erneuten Pandemie 
an. Es bleibt abzuwarten, ob sich diese neuen Konzepte durchsetzen bzw. wie sich 
das Verhalten in Bürogebäuden grundsätzlich verändern wird. Kehren Unternehmen 
und somit auch der Markt nach einer gewissen Zeit wieder zum gewohnten Alltag 
zurück oder verändern sich beispielsweise Verkehrswege und Verhaltensweisen in 
Bürohäusern und Mietfl ächen? Wird in Zukunft wieder vermehrt auf Einzelbüroräume 
gesetzt oder steigt der Flächenbedarf, da offene Arbeitswelten mit deutlich mehr 
Fläche und größeren Kommunikationszonen gestaltet werden? Im Laufe der zweiten 
Jahreshälfte werden wir aller Voraussicht nach Antworten auf diese Fragen erhalten.

Aussichten für 2020.

Prognose.

Prognose 2020.
70.000 m² bis 100.000 m² 
Flächenumsatz 

Sinkender 
Leerstand

Steigendes 
Mietniveau 

Kaum 
Fertigstellungszahlen

Flächenknappheit 
bleibt kritisch !!
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Kontakt.

Sprechen Sie uns 
gerne hierzu an:

0800 998 997-7

Ihre Makler für Einzelhandels- 
und Gastronomiefl ächen.
Raum für Erfolgsgeschichten. Larbig & Mortag, imovo und CUBION. 
Drei Partner – eine Story. 2018 entstand die Idee, den Bereich Einzelhandels-
fl ächen- und Gastronomievermietung, der sich bereits seit 2012 erfolgreich bei 
Larbig & Mortag in einem stark umkämpften Bereich in Köln und Bonn behaup-
ten konnte, auf die Marktgebiete der Partner imovo (Großraum Düsseldorf) und 
CUBION (Großraum Ruhrgebiet) zu erweitern. Mit der Gründung von 
conceptstories Immobilien in 2019 als gemeinsames Unternehmen und dem 
Markteintritt im Januar 2020 wurde die Idee umgesetzt. Die Gründer haben den 
Unternehmensstart bewusst in einer schwierigen und wandelnden Marktphase 
gewählt, um den Umbruch in diesem Segment gemeinsam mitzugestalten und 
sich gemeinsam mit unseren Kunden den Chancen, neuen Aufgaben und Heraus-
forderungen zu stellen.

conceptstories Immobilien GmbH
Theodor-Heuss-Ring 23 | 50668 Köln
info@conceptstories.de

Mehr Informationen
fi nden Sie im 
Web unter:
www.conceptstories.de



Bürofl ächen
Als Bürofl ächen gelten alle Flächen, auf denen typische 
Schreibtischtätigkeiten durchgeführt werden können und die 
auf dem Bürofl ächenmarkt angeboten, d.h. vermietet oder 
verkauft, werden. Hierzu zählen alle Flächen, welche selbst- 
ständig vermietbar sind oder in einen solchen Zustand umge- 
widmet wurden. Darüber hinaus zählen auch eigengenutzte 
Flächen dazu.

Leerstand
Der Leerstand in Bonn wird als Summe aller fertiggestellten 
Flächen, die zum Erhebungszeitpunkt ungenutzt sind bzw. für 
Vermietung, Untervermietung oder zum Verkauf angeboten 
werden, verstanden. Diese Flächen müssen sich mindestens 
im Bau befi nden und die Möglichkeit haben, einen Mietvertrag 
abzuschließen. Projekte werden nicht als Leerstand erfasst.

Spitzenmiete (gewichtet)
Die gewichtete Spitzenmiete umfasst das oberste Preisseg- 
ment mit einem Marktanteil zwischen 3 und 5 Prozent. Dabei 
sollten mindestens 3 Vermietungen erfasst werden. Die ge- 
wichtete Spitzenmiete besteht aus der nominalen Miete ohne 
Abzug von Incentives (gemäß gif-Defi nitionen).

Nachfrage
Unter Nachfrage nach Büroimmobilien in Bonn werden für die in 
dem jeweiligen Kalenderjahr registrierten aktiven Flächen- gesu-
che verstanden. Dabei werden sowohl die Anfragen von poten-
tiellen Mietern als auch solche von Eigennutzern berücksichtigt, 
denen eine nachhaltige Anmietungsabsicht unterstellt wird.

Flächenumsatz
Der Flächenumsatz ist die Summe aller im jeweiligen Kalen- 
derjahr registrierten vermieteten, verkauften, verpachteten 
oder verleasten Bürofl ächen. Hierzu zählen auch Untermiet-  
fl ächen. Maßgeblich für die zeitliche Zuordnung ist das Da-
tum des Vertragsabschlusses und nicht der Bezugszeitpunkt 
des Nutzers. Absichtserklärungen oder Vorverträge werden 
nicht erfasst. Werden bei Mietvertragsverlängerungen zu-
sätzliche Bürofl ächen angemietet, so werden diese als Flä-
chenumsatz erfasst. Die Erneuerung oder reine Verlängerung 
von Bestandsverträgen wird grundsätzlich nicht berücksich-
tigt. Einmaleffekte wie deutlich abweichende Großvermietun-
gen über 20.000 m2 Mietfl äche, bei welchen nicht damit zu 
rechnen ist, dass der Nutzer innerhalb der kommenden 10 
Jahre erneut umzieht, werden gesondert grafi sch dargestellt.

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basiert auf Informationen aus Quellen, die wir für zuverlässig erachten, aber für deren Genauigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit wir 
keine Haftung übernehmen. Die Bilder wurden uns teilweise von den Eigentümern der Liegenschaften zur Verfügung gestellt. Die enthaltenen Meinungen stellen unsere Einschätzung zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Berichtes dar und können sich ohne Vorankündigung ändern. Historische Entwicklungen sind kein Indiz für zukünftige Ergebnisse. Dieser Bericht ist nicht für den Vertrieb oder 
die Empfehlung zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Finanzanlage bestimmt. Die in diesem Bericht zum Ausdruck gebrachten Meinungen und Empfehlungen berücksichtigen nicht individuelle 
Kundensituationen, -ziele oder -bedürfnisse und sind nicht für die Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss 
seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Larbig & Mortag übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus 
Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern in diesem Bericht entstehen.

Defi nitionen und Begriffserklärungen.

Praxis.
Wohlfühlraum³ für 
gute Behandlung.

Larbig & Mortag Immobilien.
Spezialisten im Bereich Gewerbeimmobilien!

Büro.
Büroraum³ zum 
Platznehmen.

Gastronomie.
Raum³ für gute 
Gesellschaft.

Halle/Lager.
Lagerraum³ für mehr 
Rangierfreiheit.

Loft.
Loftraum³ für 
kreative Ideen.

Ladenlokal.
Den richtigen 
Laden fi nden.

Investment.
Investmentraum³ 
zum Profi tieren.

Halle/Lager
Lagerraum³ für mehr 
Rangierfreiheit.

Praxis
Wohlfühlraum³ für 
gute Behandlung.

Loft
Loftraum³ für 
kreative Ideen.

Büro
Büroraum
Platznehmen.

Ladenlokal
Den richtigen 
Laden fi n

Ob Büro, Loft, Praxis, Laden, Gastronomie, Lager oder Investment. Wir vermitteln 
den perfekten Unternehmensraum³ oder Kapitalanlage im Großraum Köln, Bonn 
und Leverkusen. Larbig & Mortag ist regional tief verbunden und bietet über das 
Netzwerk der NAI apollo group einen nationalen und internationalen Anschluss.

Wir kümmern uns um den richtigen Raum³ für 
Ihre Bedürfnisse. 



Das neue Immobilienportal
für die Region Köln/Bonn

Viele Immobilien bei uns zuerst 

Privat und gewerblich

Auch als App


